
PHS wird mit dem 3. Platz des Frankfurter Schulpreises 2026 prämiert 

Am Freitag, 12. Juni 2026 wurde die Schulgemeinde der Philipp-Holzmann-Schule mit dem 

3. Platz des Frankfurter Schulpreises ausgezeichnet. Der Schulpreis stand dieses Jahr unter 

dem Motto „Unsere Stadt: gemeinsam, gerecht, gestaltet“.  

Nach der Erstplatzierung im Jahr 2022 wurde die PHS erneut für ihre nachhaltige 

Gedenktagarbeit prämiert. Seit dem rassistischen Anschlag in Hanau am 19. Februar 2020 

erinnert die Schulgemeinde am jährlich stattfindenden Gedenktag an die Opfer und 

Betroffenen des Anschlags. Die Schulgemeinde setzt so ein sichtbares Zeichen gegen 

Rassismus und Diskriminierung und für ein Miteinander in der Frankfurter Stadtgesellschaft. 

Die Prämierung mit dem 3. Platz wurde insbesondere mit der konzeptionellen Gestaltung der 

Gedenktagarbeit begründet. Das gewählte Arbeitsformat ermöglichte eine sehr hohe 

Partizipation der Schüler*innen und Auszubildenen mit eigenverantworteten Projekten. Allen 

Engagierten sei herzlichst gedankt – den vielen Schüler*innen und Auszubildenden, den 

Kolleg*innen der AG-Gedenktag, den unterstützenden Ausbildungsbetrieben, den vielen 

Kolleg*innen, die den Tag unterstützten. Vielen herzlichen Dank ihnen allen!  

Neben dem Preisgeld in Höhe von 1.000 Euro erhielten wir außerdem eine Spende von 500 

Euro vom Verein „Wir sind alles Frankfurter“, über die wir uns sehr gefreut haben. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 


